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Einführung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in unserer aktuellen Ausgabe des Infobriefs möchten wir nochmal auf unsere Veranstaltung Fach-

tag Fläche unter dem Motto „Lebenswert kompakt – Innen entwickeln, Flächen sparen, Zukunft 

sichern“ hinweisen. Außerdem schauen wir zurück auf das Zukunftsforum Ländliche Entwicklung 

in Berlin und die Auftaktveranstaltung „Lebenszeitbezogenes Wohnen“ des Regionalmanage-

ment Region Bayreuth. 

Wir wünschen allen neu- und wiedergewählten Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitikern 

einen erfolgreichen Einstieg in ihre Amtslaufzeit! 

 

Ihre Flächensparmanager 

Matthias Nicolai und Michael Birnbaum 

 

 

Statistik – Daten zur Bevölkerungsentwicklung  

Das Bayerische Landesamt für Statistik hat im April 2026 den neuen Demographie-Spiegel bis 

2038/2044 veröffentlicht, der erstmals aktuelle kleinräumige Bevölkerungsvorausberechnungen 

auf Basis des Zensus 2022 bereitstellt. 

Für alle bayerischen Gemeinden stehen nunmehr Daten über die 

künftigen Gesamtbevölkerungszahlen und zu den Veränderungen 

in der Altersstruktur zur Verfügung. Für Gemeinden unter 5.000 

Einwohner reichen die Daten bis zum Jahr 2038, für größere Kom-

munen bis zum Jahr 2044. 

Diese demographischen Profile dienen als wichtige Planungs- und 

Entscheidungsgrundlage für die strategische Gemeindeentwick-

lung, etwa bei der Bedarfsermittlung für Wohnraum, soziale Infra-

struktur (z. B. Kinderbetreuung, Jugend- und Seniorenpolitik) oder 

kommunale Dienstleistungen. Besonders hilfreich werden die Da-

ten in kombinierter Auswertung mit der jährlich auf Gemeinde-

ebene veröffentlichten Statistik kommunal. 

 
 
  

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/demographischer_wandel/index.html
https://www.statistik.bayern.de/produkte/statistik_kommunal/
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Fachtag Fläche: „Lebenswert kompakt – 

Innen entwickeln, Flächen sparen, Zukunft sichern“ 
 

Donnerstag, den 23. Juli 2026 
 Regierung von Oberfranken, Ludwigstraße 20, 95444 Bayreuth  

Landrätesaal (L 203) 
 

Uns allen liegt eine positive Entwicklung unserer oberfränkischen Heimat am Herzen. 

Ganz wesentlich hierfür sind lebenswerte Städte und Gemeinden wie auch der Erhalt unserer 

landschaftlichen Schönheit. Darüber möchten wir am Donnerstag, den 23.07.2026 in Bayreuth 

auf einem Fachtag Fläche unter dem Motto „Lebenswert kompakt – Innen entwickeln, Flächen 

sparen, Zukunft sichern“ diskutieren, zu dem wir Sie herzlich einladen. 

An diesem Tag sollen insbesondere kommunale Vertreter zu Wort kommen, wir wollen aber auch 

den Austausch mit verschiedenen Förderstellen ermöglichen. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 03.07.2026 

unter folgendem Link: https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/raumordnung_lan-

desplanung_regionalplanung/flaechensparoffensive/anmeldung_zur_veranstaltung/index.php  

https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/raumordnung_landesplanung_regionalplanung/flaechensparoffensive/anmeldung_zur_veranstaltung/index.php
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/raumordnung_landesplanung_regionalplanung/flaechensparoffensive/anmeldung_zur_veranstaltung/index.php
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19. Zukunftsforum Ländliche Entwicklung 

Mit dem Thema „Flächen und Gebäude in ländlichen Räumen klug nutzen – Heimat gemein-

sam gestalten“ fand am 21. und 22. Januar 2026 das 19. Zukunftsforum Ländliche Entwicklung 

in Berlin statt. Diskutiert wurde wie 

Flächen und Gebäude in ländlichen 

Räumen klug genutzt sowie Begeg-

nungs- und Kommunikationsräume 

geschaffen werden können. Unter 

der Überschrift “LAND: RAUM FÜR 

ZUKUNFT!” diskutierten die Teilneh-

menden, welchen Möglichkeiten sich 

Dörfern, Städten und Landkreisen 

bieten durch Planungsentscheidun-

gen und viele andere Maßnahmen ihre wirtschaftliche, ökologische und gesellschaftliche Zukunft 

zu beeinflussen und zu prägen. Ernährungs- und Energiesicherung, Naturschutz, Bedarf an 

Wohnraum und Begegnungsorten einerseits, Leerstand andererseits, fehlende Fachkräfte im 

Handwerk und der Verwaltung – es wurden viele Konfliktfelder, aber auch gute Lösungsansätze 

aufgezeigt, wie die vielfältigen Bedarfe in die raumbezogenen Entscheidungen vor Ort einbezo-

gen werden können. Die Videos zur Veranstaltung, und die Mitschnitte der Fachforen, sind online 

verfügbar.  

 

Das oberfränkische Flächensparmanagement beteiligte sich an der Paneldiskussion im Forum 1 

Multifunktionale Landnutzung – neue Konzepte mit den Menschen vor Ort gestalten! 

Kernfragen dabei waren u.a.: 

• Wo erleben wir aktuell den größten 

Zielkonflikt in der Flächennutzung – 

und warum gerade dort? 

• Wer entscheidet eigentlich über die 

Fläche und wer trägt die Folgen? 

• Was braucht es damit multifunktio-

nale Flächennutzung nicht nur ge-

plant, sondern auch akzeptiert und 

umgesetzt wird? 

  

https://www.zukunftsforum-laendliche-entwicklung.de/
https://www.zukunftsforum-laendliche-entwicklung.de/videos-streams-und-fotos-vom-19-zukunftsforum-laendliche-entwicklung/
https://www.zukunftsforum-laendliche-entwicklung.de/fachforen-2026/
https://www.zukunftsforum-laendliche-entwicklung.de/fachforen-2026/fachforen-block-a/1-multifunktionale-landnutzung-neue-konzepte-mit-den-menschen-vor-ort-gestalten/
https://www.zukunftsforum-laendliche-entwicklung.de/fachforen-2026/fachforen-block-a/1-multifunktionale-landnutzung-neue-konzepte-mit-den-menschen-vor-ort-gestalten/
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Auftaktveranstaltung „Lebenszeitbezogenes Wohnen“ verbin-

det und setzt wichtige Impulse für die Region Bayreuth 
(Text und Bilder: Region Bayreuth) 

Mit einer hohen Beteiligung aus unterschiedlichsten ge-

sellschaftlichen und fachlichen Netzwerken ist im Land-

ratsamt Bayreuth die Auftaktveranstaltung zum Thema 

„Lebenszeitbezogenes Wohnen“ erfolgreich durchgeführt 

worden. Die große Resonanz mit rund 40 Teilnehmenden 

verdeutlichte eindrucksvoll die Aktualität und Relevanz 

der Fragestellungen rund um veränderte Wohnbedarfe, 

demografischen Wandel und nachhaltige Wohnmodelle 

in der Region. 

Nach der Begrüßung durch Oberbürgermeister Thomas Ebersberger, der die Bedeutung einer 

vorausschauenden und generationenübergreifenden Wohnraumentwicklung unterstrich, führte 

Sebastian Norck von der Regionalen Entwicklungsagentur des Landkreises Bayreuth in das Pro-

jekt ein. Ziel sei es, vorhandene Initiativen sichtbar zu machen, Akteure zu vernetzen und ge-

meinsam tragfähige Perspektiven für lebensphasenorientiertes Wohnen zu entwickeln. 

 

Inhaltlich geprägt wurde die Veranstaltung durch zwei zentrale Impulse: 

Matthias Nicolai, Flächensparmanager der Regierung von Oberfran-

ken, beleuchtete in seinem Vortrag „Bauen und Wohnen im Wandel“ die 

strukturellen Herausforderungen der Wohnraumentwicklung und zeigte 

auf, wie Flächensparen, Innenentwicklung und innovative Wohnformen 

zusammengedacht werden können. Ergänzend stellte Maren 

Hartmann, Studentin der Humangeographie der Universität Bayreuth, in 

ihrem Impuls „Chancen und Möglichkeiten der Wohnwende“ wissen-

schaftliche Perspektiven und praxisnahe Lösungsansätze vor, die insbe-

sondere soziale Aspekte, neue Gemeinschaftsmodelle und veränderte 

Lebensentwürfe in den Mittelpunkt rückten. 

Die anschließenden Rückfragen und die lebhafte Diskussion machten deutlich, dass sich Vertre-

terinnen und Vertreter aus Verwaltung, Wohnungswirtschaft, sozialen Einrichtungen, Vereinen 

sowie engagierte Bürgerinnen und Bürger gleichermaßen eingebracht 

haben. Gerade diese Vielfalt an Perspektiven wurde als großer Ge-

winn der Veranstaltung wahrgenommen und verdeutlichte den ge-

meinsamen Handlungsbedarf. 

Vertieft wurden die Themen in drei parallel stattfindenden Workshops 

zu baulichen Fragen und Leuchtturmprojekten, Nachhaltigkeit und 

Flächensparen sowie zur sozialen Komponente und Sensibilisierung 

der Bevölkerung. Die Arbeit in den Gruppen erwies sich als ausge-

sprochen gewinnbringend: Es wurden zahlreiche Anknüpfungs-

punkte, konkrete Fragestellungen und erste Ideen für weiterführende 



Regierung von Oberfranken  Mai 2026 

Infobrief Flächensparmanagement Oberfranken 01/26 Seite 6 von 8 

Schritte benannt. Besonders deutlich wurde dabei der Wunsch nach Austauschformaten, die 

Ängste abbauen, Wissen vermitteln und neue Wohnformen erlebbar machen. 

 

Weitere Schritte notwendig 

Als erste konkrete Maßnahme ist unter anderem eine Workshopreihe 

angedacht, die Fragen und Vorbehalte aufgreift und Raum für prakti-

sche „Gehversuche“ in neue Wohnformen schafft. Auch die Teilnahme 

an bestehenden Modellen, etwa durch Probetermine in bereits etablier-

ten gemeinschaftlichen Wohnprojekten wie LeNa Bayreuth, wurde als 

denkbarer Ansatz diskutiert, um Hemmschwellen abzubauen und Er-

fahrungen aus erster Hand zu ermöglichen. 

Ziel ist es, das Thema lebenszeitbezogenes Wohnen in einem lebendi-

gen und wachsenden Netzwerk weiterzudenken und gemeinsam trag-

fähige Lösungen für die Region Bayreuth zu entwickeln. Die Auftaktver-

anstaltung hat dafür wichtige Impulse gesetzt und den Grundstein für die nächsten Schritte ge-

legt. 

 

Mitwirken erwünscht 

Alle Interessierten, die sich aktiv an der Entwicklung zukunftsfähiger Wohnideen und konkreter 

Maßnahmen beteiligen und ihre Erfahrungen, Perspektiven oder Projekte einbringen möchten, 

sind herzlich eingeladen, Teil des entstehenden Netzwerks zu werden. Eine Mitarbeit an weiteren 

Formaten, Workshops und Pilotaktionen ist ausdrücklich erwünscht. Bei Interesse wenden Sie 

sich bitte an das Regionalmanagement Stadt und Landkreis Bayreuth unter:  

info@region-bayreuth.de. 

 

 

  

mailto:info@region-bayreuth.de
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Sehen – Lesen – Informieren 
 

„Zuhause daheim“ – Nachbarschaftstag in Bayreuth 

Das Team von LeNa Bayreuth e.V. lädt am 21. Mai 2026 von 14 bis 

17 Uhr zu einem Aktionstag unter dem Motto „Zuhause daheim“ ein. 

Erfahren Sie mehr über modernes Wohnen, gute Nachbarschaft und 

Unterstützung im Alltag – direkt vor Ort! Die Seniorenhausgemein-

schaft Brahmsstraße 10b in Bayreuth (Zugang über die Mozartstraße) bietet einen Blick hinter 

die Kulissen, einen Ausblick auf LeNa 2 in der unteren Herzoghöhe sowie einen Einblick in die 

mobile Seniorenberatung der Stadt Bayreuth. 

 

 

Bereits zum vierten Mal starteten die Aktionstage Sanierung welche 

von den Regional- und Leerstandsmanagements der Regionen 

Bayreuth, Hof und Wunsiedel durchgeführt werden.  

Vom 11. bis 22. Mai finden zahl-

reiche Vorträge, Führungen und 

Beratungsangebote zu verschiedenen Themen des Bau-

ens und Sanierens statt. 

In Bayreuth starteten die Aktionstage am 12. Mai vor vollem 

Haus mit einem Vortrag zum „Erben und Vererben von Im-

mobilien“. 

 

 

Mit der Novelle des BauGB sind bedeutende planungsrechtliche Ände-

rungen zu Gunsten des Wohnungsbaus in Kraft getreten (Stichwort 

„Bau-Turbo“). Einen Überblick über deren Anwendung und Vollzug bie-

ten die FAQ zum Bauturbo des Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr. 

Für Kommunen bedeutet das mehr Gestaltungsspielraum, aber auch mehr Verantwortung in kur-

zer Zeit. Gerade kleinere Kommunen mit schlank aufgestellten Verwaltungen stehen nun vor der 

Herausforderung, diese neuen Instrumente so einzusetzen, dass sie sowohl dringend benötigten 

Wohnraum ermöglichen als auch die langfristigen Entwicklungsziele der Gemeinde sichern.  

Wie lassen sich diese neuen Möglichkeiten strukturiert und vorausschauend nutzen?  

Die Initiative Bau-Turbo kommunal bietet Informationen und Hilfestellungen an, um die neuen 

Möglichkeiten strukturiert und vorausschauend nutzen zu können – etwa eine kostenfreie Vorlage 

für einen Grundsatzbeschluss zum Umgang mit dem Bau-Turbo. 

  

© Ralf Rödel 

https://lena-bayreuth.de/
https://hausundhof.bayern/aktionstage2026/
https://www.stmb.bayern.de/assets/stmi/buw/baurechtundtechnik/25_bauturbo_faq_.pdf
https://www.bauturbo-kommunal.de/
https://www.bauturbo-kommunal.de/#download
https://www.bauturbo-kommunal.de/#download
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Online-Veranstaltung „Zu wenig Fläche, zu viele Ansprüche? Wie 

Kommunen proaktiv mit Flächennutzungskonflikten umgehen“ am 

21. Mai 2026: 

Flächennutzungskonflikte gehören für viele Kommunen inzwischen zum 

Alltag: Siedlung und Verkehr, Erneuerbare Energien, Landwirtschaft, 

Klima- und Naturschutz konkurrieren um begrenzte Flächen, oft verbun-

den mit einem hohen politischen und gesellschaftlichen Druck. 

Das gemeinsame Webinar des Deutschen Städte- und Gemeindebundes, 

der Wüstenrot Stiftung sowie neuland21 zielt darauf ab, kommunale Ak-

teure zu stärken und ihnen konkrete, praxistaugliche Ansätze für den Um-

gang mit Flächennutzungskonflikten zu vermitteln. 

 

 

Statistisch gesehen gibt es in Deutschland ausreichend Wohnraum 

für alle. Bei der Tagung Wege zu einer bedarfsgerechten Vertei-

lung von Wohnraum im Bestand am 8. Oktober 2026 in Berlin 

wird der Frage nachgegangen, wie ungenutzter Wohnraum mobili-

siert und eine bedarfsgerechte Verteilung unterstützt werden kann. 

 

 

 

Die Veranstaltung „Vom Einfamilienhaus zum Mehrfa-

milienhaus“ am 18. Juni 2026 nimmt die Transformation 

bestehender Einfamilienhausgebiete in den Blick und be-

leuchtet, welche Potenziale in der Umnutzung, Aufsto-

ckung und Nachverdichtung liegen. Neben der Schaf-

fung zusätzlichen Wohnraums geht es dabei auch um die 

Frage, wie Eigentümer auf veränderte Lebenssituationen 

reagieren können. Ein weiterer Fokus liegt auf den struk-

turellen Veränderungen in klassischen Einfamilienhaus-

quartieren. Sinkende Siedlungsdichten, Überalterung 

und eine zunehmende Unterbelegung führen vielerorts zu ineffizient genutzter Infrastruktur und 

stellen Kommunen vor langfristige Herausforderungen. 

 

 

Das Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen startet 

im Juli 2026 das Förderprogramm „Gewerbe zu Wohnen“ (GzW). Für den 

Umbau von Leerstand zu Wohnraum sind bis zu 30.000 Euro Förderung je 

Wohneinheit möglich. 

 

Alte Schlossbrauerei in Marktredwitz: Hier soll moderner & bezahlbarer Wohn-

raum entstehen! - Modellprojekt "Leerstand jetzt Wohnen"; TVO 

https://www.lyyti.fi/reg/webinar-326
https://www.lyyti.fi/reg/webinar-326
https://www.grueneliga.de/index.php/de/themen-projekte/wohnen/1595-save-the-date-tagung-am-08-10-2026
https://www.grueneliga.de/index.php/de/themen-projekte/wohnen/1595-save-the-date-tagung-am-08-10-2026
https://klimaschutz-im-bundestag.de/veranstaltung/vom-efh-zum-mfh/
https://klimaschutz-im-bundestag.de/veranstaltung/vom-efh-zum-mfh/
https://www.bmwsb.bund.de/SharedDocs/pressemitteilungen/DE/2026/04/gzw.html
https://www.tvo.de/mediathek/video/marktredwitz-in-alter-schlossbrauerei-soll-moderner-bezahlbarer-wohnraum-entstehen/
https://www.tvo.de/mediathek/video/marktredwitz-in-alter-schlossbrauerei-soll-moderner-bezahlbarer-wohnraum-entstehen/

